








Europa erleben – gemeinsam in Heilbronn
Der Wintermarkt auf dem Heilbronner Marktplatz ist ein zentraler Bestandteil der 
Au� aktveranstaltung zur Grünen Hauptstadt Europas 2027 und macht den Start 
in das Titeljahr für die gesamte Stadtgesellscha�  erlebbar.

Vom 14. bis 17. Januar 2027 verwandelt sich der winterlich gestaltete Marktplatz 
in einen Ort der Begegnung und des Austauschs. Bis zu zwölf Stände, angelehnt 
an die Gestaltung des Weihnachtsmarkts, werden von Vereinen und Gruppen aus 
Heilbronn bespielt. Sie präsentieren die kulturelle Vielfalt Europas durch landes-
typische Speisen und Getränke, Kunsthandwerk, Design sowie Musik und kleine 
kulturelle Beiträge.

Zentrales Element ist eine LED-Großbildwand, die den Marktplatz mit dem euro-
päischen Geschehen verbindet. Hier wird die o� izielle Erö� nungsveranstaltung 
der Grünen Hauptstadt Europas am 15. Januar 2027 live übertragen und für alle 
zugänglich gemacht. Ergänzt wird das Programm durch moderierte Gespräche, 
Interviews sowie Schaltungen in Partnerstädte und andere europäische Städte, 
die ihre Projekte und Initiativen vorstellen.

Der Wintermarkt verbindet damit lokales Erleben mit einer europäischen Pers-
pektive und scha�   einen emotionalen und gemeinscha� lichen Einstieg in das 
Titeljahr.

Mehrwert für die 
Stadt Heilbronn 
Umwelt und Nachhaltigkeit 
Der Wintermarkt scha�   einen nied-
rigschwelligen Zugang zu europäi-
schen Nachhaltigkeitsthemen und 
verbindet diese mit kulturellen und 
gesellscha� lichen Aspekten. Durch 
die Präsentation unterschiedlicher 
Initiativen und Perspektiven wird 
ein Bewusstsein für nachhaltige Ent-
wicklung im europäischen Kontext 
gefördert.

Allgemein
Der Wintermarkt ermöglicht eine 
breite Beteiligung der Stadtgesell-
scha�  und bringt Menschen aus un-
terschiedlichen Kulturen zusammen. 
Vereine und Initiativen erhalten die 
Möglichkeit, sich aktiv einzubringen 
und ihre Vielfalt sichtbar zu machen.
Gleichzeitig wird die Erö� nungs-
veranstaltung für mehrere tausend 
Besucherinnen und Besucher im öf-
fentlichen Raum erlebbar. Heilbronn 
präsentiert sich als o� ene, vielfältige 
und europäisch vernetzte Stadt und 
scha�   einen gemeinscha� lichen Auf-
takt in das Titeljahr.

34 Wintermarkt zur Erö� nung

Projektlaufzeit: 4 Tage
Geplanter Zeitraum
innerhalb 2027: 14. bis 17. Januar 

Budgetrahmen: Abgedeckt durch 
Steckbrief 33
Koordination: HMG
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Heilbronn im Zentrum der europäischen Nachhaltigkeitsbewegung
Die Preisverleihung der European Green Capital 2029 bildet einen der o� iziel-
len Höhepunkte im Titeljahr 2027 und ist eine verpflichtende Veranstaltung im 
Rahmen des europäischen Programms. Im Mittelpunkt steht die feierliche Aus-
zeichnung der nächsten Grünen Hauptstadt Europas sowie zweier „Green Le-
af“-Städte, eine Auszeichnung für kleinere Städte, die sich besonders im Bereich 
Nachhaltigkeit engagieren.
Die Veranstaltung ist festlich, formal und zugleich emotional gestaltet. Es werden 
voraussichtlich drei Finalistenstädte für den Titel European Green Capital 2029 
sowie vier Finalistenstädte für den European Green Leaf Award 2029 anwesend 
sein, die im Vorfeld ihre Konzepte vor der EU-Jury präsentieren.
Begleitet wird die Preisverleihung von einem mehrtägigen Programm mit Präsen-
tationen, Fachformaten und Vernetzungsangeboten. Heilbronn wird so für meh-
rere Tage zum Tre� punkt der europäischen Nachhaltigkeitsszene. 
Eindrücke aus Vilnius (Litauen) 2025: https://www.youtube.com/watch?v=Jri-
ORnk37ng

Weitere Bestandteile:
• Delegationen aus europäischen Städten und der EU
• Fachpräsentationen und Juryprozesse im Vorfeld
• Rahmenprogramm mit Führungen und Austauschformaten

Mehrwert für die 
Stadt Heilbronn 
Umwelt und Nachhaltigkeit 
Die Preisverleihung bündelt aktuelle 
Strategien und Ansätze nachhaltiger 
Stadtentwicklung aus ganz Europa. 
Der Austausch zwischen den Städ-
ten fördert die Weiterentwicklung 
innovativer Lösungen und stärkt die 
Zusammenarbeit auf europäischer 
Ebene. Die Umsetzung erfolgt unter 
Berücksichtigung nachhaltiger Ver-
anstaltungsstandards und nutzt vor-
handene Infrastruktur e� izient.

Allgemein
Die Veranstaltung bringt internatio-
nale Aufmerksamkeit nach Heilbronn 
und stärkt die Sichtbarkeit der Stadt 
auf europäischer Ebene. Als Gastge-
berin eines zentralen EU-Formats po-
sitioniert sich Heilbronn als vernetzte, 
zukun� sorientierte Stadt. Zugleich 
entstehen neue Kontakte und Ko-
operationen, die über das Jahr 2027 
hinaus wirken und Impulse für Stadt-
entwicklung, Innovation und interna-
tionale Zusammenarbeit setzen.
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Nachhaltiges Engagement sichtbar machen
Mit der „Grünen Plakette Heilbronn“ wird ein sichtbares Auszeichnungssystem 
für Unternehmen gescha� en, die sich aktiv für Umwelt- und Klimaschutz enga-
gieren. Ziel ist es, nachhaltiges Wirtscha� en im Stadtbild sichtbar zu machen und 
gleichzeitig einen Anreiz für weitere Betriebe zu scha� en, konkrete Maßnahmen 
umzusetzen.

Unternehmen mit direktem Kundenkontakt können eine Plakette beantragen 
und je nach Umfang ihrer Maßnahmen ausgezeichnet werden: Eine hellgrüne 
Plakette für die Erfüllung grundlegender Kriterien wie Abfalltrennung oder die 
Nutzung von Ökostrom sowie eine dunkelgrüne Plakette für weitergehende Leis-
tungen, etwa im Bereich nachhaltiger Mobilität oder durch vorhandene Nachhal-
tigkeitssiegel.

Die Kriterien sind branchenspezifisch ausgestaltet und berücksichtigen die unter-
schiedlichen Anforderungen von Gastronomie, Einzelhandel, Dienstleistungen 
und Hotellerie. Entwickelt wurde das Konzept gemeinsam mit lokalen Akteuren, 
insbesondere der Stadtinitiative Heilbronn e. V., um eine praxisnahe und breite 
Anwendbarkeit zu gewährleisten.

Mit der Grünen Plakette knüp�  die Stadt Heilbronn an bewährte Ansätze anderer 
Grüner Hauptstädte Europas wie beispielsweise Valencia/Spanien an und über-
trägt erfolgreiche Modelle zur Förderung nachhaltigen Wirtscha� ens gezielt in 
den lokalen Kontext.

Die Beantragung erfolgt unkompliziert über ein Online-Verfahren. So entsteht ein 
niedrigschwelliges Instrument, das Unternehmen motiviert, ihr Engagement aus-
zubauen und gleichzeitig für Kundinnen und Kunden transparent sichtbar macht.

Mehrwert für die 
Stadt Heilbronn 
Umwelt und Nachhaltigkeit 
Die „Grüne Plakette“ setzt Anreize 
für konkrete Umweltmaßnahmen im 
betrieblichen Alltag – von Energieein-
sparung bis zu nachhaltiger Mobilität. 
Durch ihre Sichtbarkeit im Stadtbild 
werden nachhaltige Praktiken nicht 
nur umgesetzt, sondern auch kom-
muniziert. Gleichzeitig stärkt sie das 
Bewusstsein bei Kunden und fördert 
bewusstere Konsumentscheidun-
gen. So entsteht ein doppelter E� ekt: 
Unternehmen handeln nachhaltiger, 
während Verbraucher gezielt nach-
haltige Angebote nachfragen.

Allgemein
Die „Grüne Plakette“ macht nachhalti-
ges Engagement sichtbar und scha�   
Orientierung im Alltag. Sie verbindet 
Nachhaltigkeit direkt mit lokalen An-
geboten und stärkt die Transparenz 
für Bürgerinnen und Bürger. Als nied-
rigschwelliges Instrument aktiviert 
sie eine breite Beteiligung der lokalen 
Wirtscha�  und fördert die Identifika-
tion mit Heilbronn als Grüne Haupt-
stadt Europas. Langfristig etabliert sie 
sich als Qualitätssiegel für nachhalti-
ges Wirtscha� en.
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Nachhaltigkeit in allen Stadtteilen sichtbar und erlebbar machen
Die Einbindung der Heilbronner Stadtteile ist ein zentraler Baustein der Grünen 
Hauptstadt Europas 2027. Ziel ist es, Nachhaltigkeit nicht nur in der Innenstadt, 
sondern flächendeckend im gesamten Stadtgebiet sichtbar, erlebbar und wirk-
sam zu machen.
Dabei verbindet das Projekt dezentrale Bau- und Infrastrukturmaßnahmen, 
stadtteilbezogene Kommunikations- und Beteiligungsformate sowie breit ange-
legte Angebote für alle Bürgerinnen und Bürger.
Ein wesentlicher Bestandteil sind konkrete Bauprojekte in den Stadtteilen, die 
Nachhaltigkeit dauerha�  verankern. Dazu zählen unter anderem:
• Neckartalschule Böckingen – klimaneutraler Betrieb mit 100 Prozent 

erneuerbarer Energie 
• Kita Kreuzgrund (Böckingen), Lotte Lemke (Horkheim)
• Bahnbogen Süd (Böckingen) 
• Nordumfahrung (Frankenbach) 
• Solarpark Hammelsberg (Biberach) 
• Windpark Stöckach (Kirchhausen) 
Diese Projekte zeigen beispielha� , wie Klimaschutz, Energieversorgung, Infra-
struktur und Stadtentwicklung direkt in den Stadtteilen umgesetzt werden.

Sichtbarkeit und Kommunikation in den Stadtteilen
Die Grüne Hauptstadt Europas wird bewusst in die Stadtteile getragen und dort 
aktiv kommuniziert:
• Präsenz auf Stadtteilfesten durch Informations- und Aktionsstände 
• Einbindung in die Stadtrauminszenierung (Steckbrief Nr. 28) 
• Eigene Kategorie im Veranstaltungskalender für Angebote in den Stadtteilen 
So wird sichergestellt, dass alle Stadtteile aktiv eingebunden sind und die Projekte 
im direkten Lebensumfeld der Bürgerinnen und Bürger wahrgenommen werden.

Transfer von Innenstadtprojekten in die Stadtteile
Ein besonderer Fokus liegt auf der nachhaltigen Weiterverwendung von 
Maßnahmen aus der Innenstadt:
• Mobile Begrünung und Stadtmöbel vom Wollhaus werden langfristig in 

Stadtteilen eingesetzt 
• Elemente des „Mobilen Grüns“ werden gezielt in Quartiere übertragen 

Mehrwert für die 
Stadt Heilbronn 
Umwelt und Nachhaltigkeit 
Die flächendeckende Umsetzung 
stärkt Klimaschutz und Klimaanpas-
sung im gesamten Stadtgebiet. Durch 
Entsiegelung, Begrünung und erneu-
erbare Energien entstehen konkrete 
ökologische Verbesserungen direkt 
vor Ort. Gleichzeitig wird nachhalti-
ges Verhalten durch alltagsnahe An-
gebote langfristig gefördert.

Allgemein
Das Projekt stärkt den gesellscha� li-
chen Zusammenhalt, da alle Stadttei-
le aktiv eingebunden werden. Bürge-
rinnen und Bürger erleben die Grüne 
Hauptstadt Europas nicht nur zentral, 
sondern im eigenen Lebensumfeld. 
Die Kombination aus Infrastruktur, 
Beteiligung und Kommunikation 
sorgt für eine breite Identifikation und 
eine nachhaltige Wirkung über 2027 
hinaus.
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• Innenstadtmaßnahmen wirken so dauerha�  in die Fläche hinein 
Damit entsteht ein nachhaltiger Mehrwert über das Jahr 2027 hinaus.

Highlight: Entsiegelung in allen Stadtteilen
Ein zentrales Beteiligungselement ist ein gemeinsames, sichtbares Projekt in 
allen Stadtteilen:
• Jeder Stadtteil definiert eine Fläche von ca. 10 m2 zur Entsiegelung 

(z. B. einen Parkplatz) 
• Ausstattung mit Liegebank und Staudenpflanzung 
• Scha� ung kleiner, dezentraler grüner Aufenthaltsorte 
Dieses Format verbindet Klimaanpassung, Aufenthaltsqualität und lokale Identi-
fikation und macht Transformation direkt vor Ort sichtbar.

Dezentrale Angebote für alle Bürgerinnen und Bürger
Ein Großteil der Programme wirkt gezielt in die Stadtteile hinein und erreicht die 
Bevölkerung im Alltag:
• Bildungsprogramme in Kitas (Steckbrief Nr. 19) – flächendeckend in allen 

Stadtteilen 
• Bürgerbudget (Nr. 24) – Förderung kleiner Projekte im direkten Wohnumfeld 
• Aktivierungs- und Mitmachangebote (Nr. 25) – z. B. Begrünung privater 

Flächen oder Stadtradeln 
• Programme in Quartierszentren (Nr. 23) – wohnortnahe Bildungs- und 

Beteiligungsangebote

Projektlaufzeit: dauerha� 
Geplanter Zeitraum
innerhalb 2027: Januar bis Dezember

Budgetrahmen: anteilig in bestehenden 
Projekten enthalten
Koordination: Abteilung Strategie und 
Zukun� sfragen in Zusammenarbeit 
mit Fachämtern

Zahlen & Fakten
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